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Herren Kreisliga Gr. 2

TG Dörnigheim 1882 II : TV 1906 Wächtersbach 
Sonntag, 24.03.2024, 10:00 Uhr

Lieder und Usler in Gala-Form

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 30:29 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TV 1906 Wächtersbach ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga Gr. 2 gegen die TG
Dörnigheim 1882 II. 210 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Niclas Jason Ott den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Zwar brachten Usler / Ott Folger / Prediger phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Folger / Prediger mit 3:1 durch. Das folgende Doppel
zwischen Sicherl / Stäckler und Lied / Usler endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für die
Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Lied / Usler endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Hohenwarter / Laeger beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Schaub / Haas. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Es dauerte eine Weile, bis Christoph Sicherl seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Ingo
Lieder hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Sarah Bianca Hohenwarter gelang es, Gerd Usler im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem keinesfalls
zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das
mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Die richtige Herangehensweise hatte Klaus
Folger beim 3:0-Erfolg gegen Carola Schaub ab dem ersten Ballwechsel. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte hingegen im Anschluss Christian Prediger letztlich parat, um Uwe Usler final
zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 5:11, 3:
11, 5:11. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Martin
Stäckler konnte im Spiel gegen Niclas Jason Ott hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im
vierten Satz, der erst nach 40 Ballwechseln endete. 2:3 endete danach das Einzel zwischen Regina
Laeger und Petra Haas aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Das war nichts für schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
der TG Dörnigheim 1882 II und des TV 1906 Wächtersbach. Betrübt über seine 2:3-Niederlage
gegen Gerd Usler war danach Christoph Sicherl, obwohl er alles gegeben hatte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Ingo Lieder war Sarah Bianca
Hohenwarter, obwohl sie alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Lied endete. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Klaus Folger beim letztendlich klaren 0:3 gegen Uwe Usler. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 4:8. Christian Prediger kam mit der Spielweise von Carola Schaub am Tisch
wiederum gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in
die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Martin Stäckler gegen Petra Haas. Da gab es nichts
zu rütteln. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Stäckler nun 9 Siege bei 11
Niederlagen aus. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Regina
Laeger über die 1:3-Niederlage gegen Niclas Jason Ott hinweggetröstet werden musste. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TG Dörnigheim 1882 II am 19.04.2024 gegen die TG
1953 Langenselbold VI um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.04.2024 gegen den TV
Windecken II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Dörnigheim 1882 II

Doppel: Folger / Prediger 1:0, Sicherl / Stäckler 0:1, Hohenwarter / Laeger 0:1 
Einzel: C. Sicherl 0:2, S. Hohenwarter 1:1, K. Folger 1:1, C. Prediger 1:1, M. Stäckler 2:0, R. Laeger
0:2 

 TV 1906 Wächtersbach
Doppel: Lieder / Usler 1:0, Usler / Ott 0:1, Schaub / Haas 1:0 
Einzel: G. Usler 1:1, I. Lieder 2:0, U. Usler 2:0, C. Schaub 0:2, P. Haas 1:1, N. Ott 1:1


